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/wWWwv7Bei den Kathederſonialiſten
Halle 11 Februar

Die in den letzten Wochen zur öffentlichen Kenntniß gelangten
Vorgänge an der Berliner Univerſität gehören mit zu
den wunderlichſten Dingen in unſerer an politiſchen Schiebungen
und Ueberraſchungen wahrhaftig nicht armen Zeit Ein liberaler
Rektor Pfleiderer als Gegner der Vereinsfreiheit ein chriſtlich
ſozialer Profeſſor Wagner in offen betriebenen Verhandlungen
über einen Zweikampf juſt um dieſelbe Zeit da in der Umſturz
kommiſſion wegen der Duellfrage wie auf Eiern getanzt wird ein
Lehrer der dem andern vorwirft er hätte ſich vom Examen gedrückt
Schmoller Kaufmann aus dem Parlament heraus die wuchtigſten

Angriffe auf die Kathederſozialiſten die keine andere Richtung neben
ſich aufkommen laſſen und als würdiger Abſchluß ein großer
Kommers auf dem mit Strömen von Bier ſich zwei Profeſſoren
gemeinſam anfeuern laſſen die vor Beginn dieſes Hexeuſabbaths
die intimſten Feinde geweſen waren

Daß das Verbot einer Neubegründung der Sozialwiſſenſchaft
lichen Studentenvereinigung im Zuſammenhange mit dem Kampf
gegen den Umſturz ſteht der nicht blos gegen die Sozialdemokratie
geführt werden ſondern jede freie und energiſche Sozialpolitik
treffen ſoll iſt einleuchtend und wenn es eines Beweiſes bedürfte
ſo haben ihn die Kommiſſionsverhandlungen erbracht

Frh v Stumm hatte im Parlament und in der Preſſe be
hauptet die Kathederſozialiſten hätten an den Univerſitäten einen
Ring geſchloſſen und ließen keinen anfkommen der nicht ihre Lehren
vortrüge Als Beiſpiele derartiger Unterdrückung wurden Julius
Wolf und Richard v Kaufmann genannt Dieſe Beiſpiele waren
freilich nicht geeignet zu beweiſen was Frh v Stumm behauptet
hatte Deun Julius Wolf iſt zwar Anti Marxiſt aber er iſt
wohlbeſtallter ordentlicher Profeſſor in Zürich und das iſt für
ſeine Lebensjahre gar nicht ſo wenig Herr v Kaufmann iſt zwar
ein vielfach übergangener Privatdozent an der Univerſität Berlin
aber er hat niemals über Sozialpolitik geſchrieben Aber ſoviel
iſt trotzdem an der Behauptung des Herrn v Stumm richtig ſo
ſagt die Frankf Ztg daß an den Univerſitäten eine Art der
Aemterbeſetzung im Schwange iſt die noch ſchlimmer iſt als die
Protektionswirthſchaft der ſchlimmſten Verwaltungen Das Cliquen
ſyſtem iſt hier ein überwundener Standpunkt An Stelle der
zuſammenhaltenden Clique iſt in den einzelnen Wiſſenſchaften ein
großer Machthaber getreten der befiehlt und dem die andern
gehorchen Vielfach iſt es der Hauptvertreter des betreffenden
Faches an der reichs hauptſtädtiſchen Univerſität gleichzeitig Mitglied
der Akademie der Wiſſenſchaften mit entſcheidender Stimme über
die Geldſubventionen für wiſſenſchaftliche Vereine an der Spitze
einer oder mehrerer gelehrter Publikationen in denen er die Mit
arbeiterſchaft bewilligt oder verſagt das Haupt einer weitverzweigten
Schule die ihm Vertreter faſt an jeder Univerſität ſichert Jhn
fragt der Miniſter bei jeder Vakanz um Rath und von dieſen
Univerſitätsbaronen iſt ſelbſt der Miniſter abhängig Jn jeder
Abendgeſellſchaft kann man es ſehen wie ein ſolcher Machthaber
namentlich von den Jüngeren gar nicht mehr als Kollege ſondern

Madame Sans Göne
Nach Viectorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier

41 FortſetzungXXI
Der Stern

Toulon gleich Lyon Marſeille Cannes und Bordeanx
waren eine Feſtung des Verrathes geworden Die Royaliſten
mit den Girondiſten vereint hatten die Thore der Stadt
und das Arſenal der Koalition geöffnet

Alle Poeſie Lamartine s aller Reiz der den oratoriſchen
Talenten den Tugenden und dem Rufe der Deputirten der
Gironde anhängt kann ſie von dem Verbrechen des Vater
landsverraths nicht amneſtiren

Zu einer Stunde wo ſich Europa auf Frankreich ſtürzte
der befreiten Nation Geſetze diktiren und ein verhaßtes Re
gime auferlegen wollte paktirten die Girondiſten ihre Ver
gangenheit vergeſſend und aus Haß gegen die Bergpartei
und auch aus Fnurcht ihre Pflicht verkennend mit dem
Feinde und appellirten an die Fremde

Anderſeits wachten Robespierre St Juſt Couthon
Carnot im Wohlfahrtsausſchuſſe Die Freiwilligen eilten zu
den Armeen junge Generale wie Hoche und Marceau er
ſezten an den Grenzen Dumouriez und Cuſtine die roya
liſtiſchen Verſchwörer vor Allem bewirkte ein glücklicher
Zufall daß die Kanonen der Republik vor Toulon und vor
der engliſchen Flotte einem jungen unbekannten Artilleriſten

apoléon Bonaparte anvertraut wurden
Die verrätheriſche Stadt war von einem exvotiſchen

chwarm beſetzt der aus allen Häfen der Küſte zuſammen
Pommen war Spanier Neapolitaner Sardinier Malteſer

er Papſt hatte Mönche geſandt Das war die Vendée des
Südens eine ſchlimmere Vendée als die des Weſtens die

Nachdruck verboten

als eine Art Vorgeſetzter behandelt wird Es wird auch ganz
offen davon geſprochen daß in dem und dem Fache der
und der die Profeſſuren beſetze Jn der Nationalökonomie
gilt w dafür Profeſſor Schmoller der wegen
ſeiner einſeitigen Schulrichtung unter Anderen von ſeinem
Kollegen Adolf Wagner ſcharf aber vergebens angegriffen
worden iſt Als daher jene Angriffe auf die Beſetzung der national
ökonomiſchen Profeſſuren erfolgten erklärte Schmoller wenn auch
ſein Name nicht genannt worden ſei ſo ſehe er ſich doch veranlaßt
dagegen zu proteſtiren daß mein Fehler die einſeitige Begünſtigung
einer ſozialpolitiſchen Richtung bei Stellenbeſetzung und Vorſchlägen
ſei Kaufmann s literariſche Erzeugniſſe ſeien im günſtigſten
Falle brauchbare Materialienſammlungen Dieſes Urtheil werde
wenn auch nicht von Adolf Wagner ſo doch mindeſtens von 80
bis 95 Prozent der Fachgenoſſen getheilt Kaufmann habe ferner
in absentia promovirt ſogar zweimal und dürfe deswegen
nicht Profeſſor werden v Kaufmann veröffſentlichte darauf
die Beſcheinigung die über ſeine Promotion ſ Z Roſcher aus
geſtellt hatte daß die philoſophiſche Fakultät der Univerſität Leipzig
als ſie den Herrn v Kaufmann zum Dr phil promovirte ſich

augeſichts der vortrefflichen vorgelegten Schriften dazu veranlaßt
fand von der mündlichen Prüfung Abſtand zu nehmen
Es iſt das nach dem hier üblichen Verfahren bei welchem man
außer der Ehrenpromotion nur ein Rigoroſum kennt lediglich eine
Auszeichnung gegenüber dem die Promotion Nachſuchenden bei
welcher auch neben der entſprechenden Qualität der Diſſertation
reſp vorgelegten Schriften die Perſon deſſelben in Betracht ge

zogen wird Lebensſtellung Alter 2c Schmoller hatte von
vornherein vorſichtig erklärt daß er nur ganz ausnahmsweiſe in
einer derartigen Angelegenheit das Wort ergreife aber auf einen
Federkrieg ſich nicht einlaſſen werde Er hat auch angeſichts dieſer
geradezu verblüffenden Thatſache geſchwiegen

Wenn ein Mann dergleichen in der Oeffentlichkeit wagt was
mag er erſt in geheimen Sitzungen wagen Wir fragen wo in
aller Welt kommt es ſonſt noch vor daß ein Mann der weder
Miniſter noch auch nur vortragender Rath iſt von ſich ſo ſpricht
als ob er über Staatsämter zu verfügen hätte Den Anhang in
der Gelehrtenwelt über den er unbedingt verfügt ſcheint Prof
Schmoller auf 80 95 Prozent ſeiner Fachgenoſſen zu ſchätzen
denn daß er für dieſen einzelnen Fall eine eigene Statiſtik auf
geſtellt habe iſt doch nicht anzunehmen Wie mag es bei der
Prüfung von Perſonenfragen zugehen wenn man glattweg im
Widerſpruch mit den Thatſachen behaupten kann der und der hätte
nur einen erkauften Doktortitel und neben der eigenen Anſicht
ſtänden 80 bis 95 Prozent der Fachgenoſſen Ueber die Ehre der
Dispenſation vom mündlichen Doktorexamen mag man denken wie
man wolle Aber doctor in absentia iſt nach ganz feſtſtehendem
Sprachgebrauch nicht eine Bezeichnung für die ehrenvolle ſondern
für die durch Geld erkaufte Befreiung von der mündlichen Prüfung

Es ſcheint daß man bei dieſer Gelegenheit einmal einen Blick
hinter die Kuliſſen gethan und erfahren hat wie feſtſtehende Urtheile
gemacht werden So erklärt ſich denn auch durch die Art der
Aemterbeſetzung der in letzter Zeit ſchon mehrfach bemerkte Nieder
gang des Bildungsniveans unſerer Univerſitäten Gewiſſe einmal
ausgegebene Schlagworte wurden von den Nachbetenden unaufhörlich
wiederholt und in Wien z B hört man gar nicht ſelten das

Rebellen beſaßen die Meeresſtraße um Verſtärkungen zu
empfangen und in ihrer Mitte engliſche Truppen

Die republikaniſche Armee war in zwei durch den Berg
Pharon getrennte Corps getheilt Enthuſiasmus Un
erfahrenheit Tapferkeit und Jndisciplin begegneten ſich in
der lärmenden Miſchung dieſer improviſirten Bataillone
welche den Kern der künftigen italieniſchen Armee bildeten

Das Kommando war etwas zufällig gewählt einfache
Soldaten wurden binnen einer Woche zu Generalen Der
General en chef war ein ſchlechter Maler und ein noch
ſchlechterer Soldat Carteaux der Arzt Doppel und der
einſtige Marquis Lapoype waren ſeine Untergebenen Dieſes
bunte Gemiſch erklärte ſich durch die Deſertionen und Emi
grationen faſt aller alten dem Adel angehörigen Offiziere

Die Kommiſſäre des Konvents Salicetti Froéron
Albitte Barras und Gaſparin verdoppelten ſich entflammten
den Eifer der Generale haranguirten die Soldaten und
befahlen den Sieg erwartend den Widerſtand

Die Belagerung nahm ihren Fortgang Die Schlünde
von Ollioules die Defilés neben Toulon waren genommen
worden aber der Platz von mächtigen Feſtungswerken ver
theidigt hielt ſich noch immer Die Belagerung erforderte
militäriſche Erfahrung Wiſſenſchaft und Kaltblütigkeit welche
den Chefs wie den Soldaten dieſer ſoeben gebildeten Armee
mangelten Carteaux der General en chef kannte nicht
einmal die Schußweite einer Kanone

Der Zufall führte ihm Bonaparte zu Dieſer von
Avignon nach Nizza reiſend hielt ſich in Toulon auf um
ſeinem Landsmann dem Repräſentanten Salicetti einen
Beſuch abzuſtatten Dieſer ſtellte ihn Carteaux vor der
mit wirklicher Befriedigung und ein Kompliment erwartend
ſich beeiferte dem Artillerieoffizier ſeine Batterien zu zeigen
Bonaparte konnte nur die Achſeln zucken die Geſchütze
waren ſo ſchlecht placirt daß die Kanonen welche für die

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Urtheil daß gerade die Berliner Nationalökonomie in dieſer Be
ziehung den ſchlimmſten Einfluß aunsübe Als Nationalökonomen
werden vielfach junge Herren bezeichnet die für einen zukünftigen
nationalökonomiſchen Denker hiſtoriſches Material ſammeln Prof
Schmoller aber der andern Leuten Materienſammlung ohne wiſſen
ſchaftliche Durchdenkung vorwirft kommt offenbar gar nicht auf
den Gedanken daß auch in ſeinen und ſeiner Schüler Schriften
aus den letzten zwanzig Jahren denkende Leute vielfach nur hiſtoriſche
Materialienſammlungen erblicken Wenn der Streit einmal deutlich
gezeigt hat wie ſo ein Profeſſorenmacher über ſeine eigene
Bedeutung denkt ſo hat er wenigſtens etwas Gutes gewirkt Wie
der liberale Rektor ſein Vorgehen gegen die ſozialwiſſenſchaftliche
Studentenvereinigung ganz offen mit Rückſichten auf die Stimmung
in den regierenden Kreiſen begründet hat ſo ſind wie man wohl
beſtimmt annehmen darf auch unter den gefürchteten Katheder
ſozialiſten recht viele die nur noch eine Anſtandspauſe abwarten
um dann zu verbrennen was ſie bis dahin treu angebetet hatten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
brach hente früh zur Pürſche auf Rothhirſche nach dem Schutz
bezirke Wucker in der Oberförſterei Reiersdorf auf Nach ihrer
Beendigung beabſichtigt der Kaiſer nach Jagdſchloß Hubertusſtock
über Döllnkrug zurückzukehren Wie ans Eberswalde mitge
theilt wird hat der Kaiſer auf dem erſten Pürſchgange in der Um
gebung von Hubertusſtock einen kapitalen Sechszehnender und einen
ſtarken Zwölfender geſtreckt

Der Kaiſer ſoll in ſeinem jüngſten in der Kriegs
akademie gehaltenen Vortrage erklärt haben Krupp habe ſich er
boten falls die bevorſtehende Marinevorlage bewilligt werde das
Material zu den neueſten zu erbauenden Kriegsſchiffen zum Selbſt
koſtenpreiſe zu liefern Die Nachricht läuft ſeit 2 Tagen un
widerſprochen durch die Blätter ſo daß man ſie wohl für zutreffend
wird halten dürfen Die Red

Die Abgeordneten Friedberg von Kardorff,
Lieber und Graf Mirbach haben einen Währungs An
trag eingebracht deſſen Wortlaut folgender iſt Der Reichstag
wolle beſchließen An die verbündeten Regierungen das Erſuchen zu
richten dieſelben wollen baldthunlichſt Einladungen zu einer Münz
Konferenz ergehen laſſen behufs internationaler Regelung der
Währungsfrage

Zum Antrag Kanitz nimmt heute die Norddeutſche
das Wort und man wird wohl nicht fehl gehen in der Annahme
daß die Notiz offiziöſen Urſprungs iſt Das genannte Blatt ſchreibt

Es iſt bekanut daß die Regierung es für ihre heilige Pflicht hält
die Durchführbarkeit des Antrages Kanitz ſorgfältig zu prüfen Man
wird indeſſen davor warnen müſſen in den optimiſtiſcheu Schlüſſen
die aus dieſer loyalen und wohlwollenden Haltung der Regierung
gezogen werden zu weit zu gehen Bei aller Sympathie für die
Beſtrebungen zur Hebung des Getreidepreiſes laſſen ſich vielmehr
Zweifel an der Möglichkeit einer praktiſchen Ausführung der Kanitz
ſchen Vorſchläge ſchon jetzt nicht abweiſen

engliſche Flotte beſtimmt waren nicht einmal bis ans Ufer
reichten

Carteaux verſchanzte ſich hinter die ſchlechte Eigenſchaft
des Pulvers aber Bonaparte koſtete es keine Mühe die
Unrichtigkeit dieſer Erklärung zu beweiſen

Die Repräſentanten von ſeinen Gründen beeinflußt ver
trauten ihm ſofort die Leitung der Belagerungsoperationen an

Jn wenigen Tagen mit wunderbarer Thatkraft ließ er
von Lyon Grenoble und Marſeille Material Geſchütze und
Offiziere kommen Er fühlte daß es nutzlos war eine
regelrechte Belagerung zu unternehmen Wenn es gelang
die engliſche Eskadre zum Verlaſſen Toulons zu bringen
würde die blockirte Stadt ſich ergeben Man mußte ſich alſo
eines Punktes bemächtigen wo man den doppelten Radius
ſchlagen konnte nämlich des Vorgebirges Equillette
Dort iſt Toulon ſagte Bonaparte mit der Viſion eines

Genies Er bemächtigte ſich in der That des Hafens von
Equillette die engliſche Flotte ging unter Segel und Toulon
ergab ſich Die Koalition war beſiegt der Süden kannte
die Vendée nicht mehr und Bonaparte zog ſiegreich und
alles mit ſeinem Genie blendend in die Geſchichte ein Er
wurde zum Artillerie General eruannt und nach Nizza ins
Hauptquartier der italieniſchen von Dumerbion kommandirten

Armee geſchickt
Ruhmreich mit einem Range bekleidet der bei vierund

zwanzig Jahren ſeinen Ehrgeiz befriedigen konnte beſchäftigte
ſich Bonaparte mit der Verſorgung ſeiner Geſchwiſter ſeiner

fixen Jdee
Das Glück Joſefs entzückte ihn Er hörte nicht auf

beſtändig von ihm zu ſagen Jſt der glücklich dieſer Schlingel
Joſef Die Tochter eines Seifenhändlers geheirathet zu
haben erſchien ihm damals als das ſchönſte Los In dieſe
Bewunderung für das neuvermählte Paar miſchte ſich etwas
Bedauern daß er nicht Deſirée die zweite Tochter des
Kaufmanns Clary heirathen konnte
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Freudige Familienereigniſſe werden aus Peters

burg ſignaliſirt Der Korreſpondent des Berl Tagebl ſchreibt
Folgendes Die junge Kaiſerin befindet ſich in geſegneten
Umſtänden die Aerzte haben derſelben daher jetzt das Schlittſchuh
laufen verboten welchem Verbote ſich die junge Kaiſerin nur mit
großem Bedauern gefügt hat da dieſelbe eine große Freundin
dieſes ſchönen Sports iſt Jnnerhalh der Mauern des Anitſchkow
Palais war daher für die Herrſcherin eine wundervolle Bahn her

erichtet Des Weiteren wird auch bekannt daß die Kaiſ nen
ittwe ſich ſchon ſeit mehreren Monaten in geſegneten Umſtänden

befindet und die Aufregungen welche der Tod Alexanders III mit
ſich brachte ihr nicht geſchadet haben

Von militäriſcher Seite wird den Hamb Nachr
gerchriiben Jn den Fachkreiſen der Militärmächte welche in dem
Zeitraume von 1886 1891 das kleinkalibrige Gewehr eingeführt
haben beſchäftigt man ſich lebhaft mit dem neueſten von der
Steyrer Waffenfabrik konſtrnirten öſterreichiſchen Jnfanterie
Gewehre Es handelt ſich bei demſelben um eine Waffe mit
welcher die öſterreichiſchungariſche Jnfanterie ansgerüſtet werden
ſoll ſobald die Nachbarmächte das Bedürfniß fühlen die Bewaff
nung ihrer Jnfanterie zu ändern Das neue Geſchoß hat 5 mm
Kaliber und ſein Geſchotz eine Aufangsgeſchwindigkeit von 850 m
Seine Flugbahn beſtreicht bis auf 1000 m einen aufrecht ſtehenden
Jnfanteriſten von 1,60 m Höhe und innerhalb des Bereiches von
1200 m liegen alle Ziele von Reiterhöhe im beſtrichenen Raum des
Gewehres Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wenn ſich dieſe Angaben
beſtätigen ſollten keine der Militärmächte der Einführung einer ſo
vervollkommneten Jnfanteriewaffe widerſtreben könnte ſobald eine
Macht damit beginnt Bei einer derartigen Raſanz der Flugbahn
braucht der Soldat auf kleinere und mittlere Diſtanzen kein beſon
deres Viſir zu ſtellen und hat die Sicherheit ſein Ziel zu treffen
wenn er nur im Allgemeinen richtig darauf anſchlägt Auf die
weiteren Entfernungen wird das Stellen des Viſirs nur bei je
200 m Diſtanzvergrößerung nothwendig Es iſt wahrſcheinlich daß
die Annahme dieſes neuen Gewehrs die Einführung der Patrone
mit hohlcylindriſchem Geſchoß im Gefolge haben wird Dieſe Pat
ronen haben ein nur geringes Gewicht da 330 Stück nur etwa
4 kg wiegen Die Militärbehörden Frankreichs intereſſiren ſich
lebhaft für das neue Gewehr und alle erforderlichen Dispoſitionen
ſind bereits getroffen um im Bedarfsfalle der franzöſiſchen Jufan
terie die neue Waffe in die Hand zu geben

Jtalien
Rom 11 Februar Jnfolge einer vier Studirenden der

hieſigen Univerſität vom Unterrichtsminiſter auferlegten Strafe
veranſtaltete eine Anzahl Studenten lärmende Kundgebungen Ein
Stnudent welcher verhaftet wurde wird von der Univerſität aus
geſchloſſen werden Nach Privatmeldungen aus Acera Provinz
Caſerta haben daſelbſt erneute Ruheſtörungen ſtattgefunden
Gegen 1000 Perſonen griffen die Oktroi Anfſeher wegen der auf
Hanf aufgelegten Steuer an Die Maſſen welche mit Kenlen
ſtöcken bewaffnet waren zertrümmerten dann die Straßenlaternen
ſchlugen den Poſten vor dem Steuerhanſe nieder drangen in das
Centralburean des Steueramts ein und raubten den Geldſchrank
Darauf wurde der ViceSteueragent überfallen und ſeines Porte
feuilles und ſeiner Uhr beraubt Alsdann ſetzte die Menge das
Ceutralbureau in Brand plünderte die Bürgermeiſterei und die
Stadtbibliothek Nachdem der Verſuch das Gefängniß zu ſtürmen
mißglückt war richtete die aufgeregte Menge an deſſen Thür durch
Steinwürfe ſchwere Beſchädigungen an Ans Nola herbeigeholets
Militär ſetzte dem Aufruhr ein Ziel und ſtellte die Ruhe wieder
her Die gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

Orient
Konſtantinopel 11 Februar Der hieſige Korreſpondent

der Londoner Daily News berichtet ſeinem Blatte daß ein
Befehl erlaſſen wurde der eine beträchtliche Anzahl Reſerve
truppen zu den Waffen einbernft Der Grund dieſer
Maßnahme ſei noch nicht bekannt Verſchiedene Gerüchte ſeien im
Umlanfe u A daß Rußland Truppen an der türkiſchen Grenze
zuſammenziehe und daß Wirren in Monaſtir begonnen hätten Nach
allen Theilen des türkiſchen Reiches ſeien Befehle geſandt daß
Ausländer die Städte in denen ſie anſäſſig ſeien ohne ausdrück
liche Erlaubniß aus Konſtantinopel nicht verlaſſen dürfen

Stadtverordneten Sitzung
P Halle den 11 Februar

Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die Herren Geh Reg Rath
Prof Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze Kommerzienrath Bethcke
Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Vorſteher einen Antrag
des St V Friedrich bekannt welcher Folgendes enthält Bisher haben
die Stadtverordnetenverſammlungen von den Magiſtratsvorlagen im
Weſentlichen nicht früher Kenntniß erhalten als bis dieſelben der Re
ferent zum Vortrage gebracht hat oder bis die Tagesordnung publizirt
iſt Nur in einzelnen Fallen iſt es anders geweſen Gegenüber der
Thatſache daß in der Siadtverordneten Sitzung Eingaben von unter
geordneter Bedeutung bekannt gegeben werden betrachtet es Herr

J J MMvor vAber eine andere Heirath die er nicht vorausgeſehen
ärgerte und reizte ihn

Er erfuhr in Nizza daß ſein Bruder Lncien ſich ſoeben
verheirathet hatte Und unter welchen Bedingungen Bonaparte
konnte den Zorn darüber zehn Jahre lang nicht los werden

Lucien hatte eine kleine Anſtellung in der Militär
verwaltung zu St Maximin in der Vaucluſe

Er war jung fenrig ein guter Redner und bildete die
Freude und den Ruhm eines Wirthshauſes in dem er ſeine
Mahlzeiten einnahm

Boyer der Wirth beſaß eine reizende Tochter Namens
Chriſtine Dieſe konnte der Beredſamkeit und den Komplimenten
des künftigen Präſidenten der Fünfhundert gegenüber nicht
gleichgiltig bleiben Sie erklärte ihrem Vater daß ſie Lucien
heirathen wolle

Der Wirth der im Begriff geweſen ſeinem Penſionär
Zimmerſchlüſſel und Tiſch zu entziehen weil er mit der
Zahlung im Rückſtande war kraute ſich den Kopf und gab
uletzt ſeine Einwilligung Das war auch eine Art und

eiſe die Rechnung dieſes ſchlechten Zahlers zu begleichen
Als Bonaparte entdeckte daß ſein Bruder ihm die Tochter

eines Wirthes zur Schwägerin gegeben hatte gerieth er in
eine heftige Wuth Er ahnte ſchon ſeine Größe und ärgerte
ſich über alles was ihm durch die Seinigen bei ſeinem Glück

oder den Glanz ſeines wachſenden Ruhmes verringern
nne

Er brach alle Beziehungen mit dem Bruder ab und be
wahrte der jungen Frau immer einen Groll Sie war ſanft
und ergeben dieſe Chriſtine Boyer und bemühte ſich mehr
mals Bonaparte zu beſchwichtigen und wieder zu Gnuaden
zu kommen

Man hat von ihr einen rührenden Brief bewahrt den
ſie ſchrieb als ſie Mutter werden ſollte

Fortſetzung folgt

nehmen ſetzen

Friedrich als einen Mangel daß die Verſammlung in Bezug auf die
Vorlagen des Magiſtrats nicht auf dem Laufenden erhalten wird Ja
es kommen Fälle vor in denen der Magiſtrat Vorlagen aus der Kom
miſſion ſurücaiebt ſodaß die Verſammlung von ſolchen Vorlagen über
haupt keine Kenntniß erbält Oft wiſſen die Ha mehr von den
Vorlagen ais die Stadtverordneten ſelbſt Der Wunſch des Herrn
Friedrich P nun dahin die Vorlagen ſchneller zur Kenntnitz derStadtverordneten zu bringen Dann ind die Stadtverordneten in der

Lage ſich intenſiver mit den Vorlagen zu beſchäftigen Sie können
Aufklärungen einziehen und ſich beſſer mit den Referenten ins Einver

Der Vorſteher ſchlägt vor dieſen Antrag auf die
Tagesordnung der nächſten m in zu ſetzen dann denſelben zu
berathen oder einer Kommiſſion zu überweiſen Die Verſammlung
ſchließt ſich dieſem Vorſchlage an Da die heutige Tagesordnung ſo
umfangreich iſt daß eine vollſtändige Berathung ausgeſchloſſen er
ſcheint auch einige Referenten abweſend ſind beſonders der Referent
über die Vorlage betreffend die Vereinigung der Stadt und Pferde
bahn ſo wird am nächſten Donnerstag eine Extraſitzung ſtattfinden
in welcher die übrigbleibenden Punkte zur Erledigung kommen ſollen
1 Beim Kinderaſyl hat ſich die Beſchaffung verſchiedener Einrichtungs
gegenſtände et die Ausführung verſchiedener Arbeiten als nothwendig
herausgeſtellt deren Koſten auf 720 Mk anzurechnen ſind Man bewilligt
dieſen Betrag aus den Erſparniſſen der Bewilligung vom 23 Juli 1894
2 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit einverſtanden zu
erklären daß dem Zimmermeiſter Albert Metze in Giebichenſtein und
dem Kaufmann Friedrich Böhme hier die Pachtung der Sandgrube
am Goldberge auf Grund des abgegebenen Meiſtgebotes von 5100 Mk
gemeinſchaftlich zugeſchlagen werde Die Magiſtrats Vorlage vom
9 Juni 1893 iſt dadurch ſoweit ſie ſich auf Verpachtung der Sand
grube bezieht erledigt und wird inſoweit zurückgezogen Dagegen
wiederholt der Magiſtrat ſeinen darin enthaltenen weiteren Antrag
nachträglich zu genehmigen daß er inzwiſchen gegen den Bauunternehmer
Gerds und gegen deſſen Konkursmaſſe Klage auf Aufhebung des ge
ſchloſſenen Pachtvertrages auf Rückgewähr der Sandgrube und auf
Anerkennung des dem Hoſpital als Verpächter zuſtehenden Retentions
rechts angeſtellt hat Der Prozeß iſt jetzt ſoweit gediehen daß durch
rechtskräftiges Urtheil die Aufhebung des Pachtvertrages feſtſteht und
daß der Konkursverwalter durch vorläufig vollſtreckbares Urtheil des
hieſigen Königlichen Landgerichts auch zur Rückgewähr der Grube ver
urtheilt worden iſt ſowie daß auf Grund dieſes letzteren Urtheils das
Hoſpital ſich durch Zwangsvollſtreckung in den Beſitz der Grube geſetzt
hat Gegen das gedachte Urtheil iſt von der Gegenſeite noch Berufung ein
gelegt nach dem Dafürhalten des Magiſtrats iſt aber die Berufung völlig
ansſichtslos und nur zur Verſchleppung eingelegt ſo daß deshalb die Neu
verpachtung der Grube nicht verzögert zu werden braucht Ueberdies würde
das Hoſpital als Verpächter auch für den unwahrſcheinlichen Fall einer
ungünſtigen Entſcheidung in höherer Jnſtanz durch die Vertrags
bedingungen vollſtändig gedeckt ſein Die neuen Verpachtungs
bedingungen unterſcheiden ſich von den früheren im weſentlichen dadurch
daß die Dauer der Pachtzeit auf 6 Jahre feſtgeſetzt iſt daß für den
Seitens der Stadt abzunehmenden Sand Höchſtpreiſe feſtgeſtellt ſind
und daß dem Pächter die nach den gemachten Erfahrungen nicht durch
führbare Verpflichtung zur Wiederzufüllung und Urbarmachung des
abgedauten Pachtlandes abgenommen iſt Jn Anſehung eines nach
dem Bietungstermin abgegebenen Nachgebotes iſt der Magiſtrat der
Anſicht daß derſelbe keine Veranlaſſung zur Anſetzung eines neuen
Termines bietet da auch die Perſönlichkeit des Nachbieters zur Ueber
nahme der Pachtung nicht geeignet erſchint Der Referent St V
Schmidt beantragt Namens der Baukommiſſion den Magiſtrats
antrag betreffend die Verpachtung der Grube abzulehnen und auf
Grund der Beſchlüſſe der genannten Kommiſſion einen neuen Ver
pachtungstermin auszuſchreiben dem vom Magiſtrat angeſtrengten
Prozeß aber die Zuſtimmung zu ertheilen Stadtrath Jochmus
erklärt daß der Magiſtrat dieſem Beſchluſſe beitreten wird Die
Verſammlung beſchlirßt nach dem Antrage 3 Die Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden daß für die der PolizeiVerwaltung zu Dienſt
zwecken überwieſene 2 Etage des Schmeerſtraßenflügels des Raths
kellers elektriſche Beleuchtung eingerichtet wird und zwar in dem bereits
leerſtehenden Theile ſofort in der gekündigten Wohnung hagegen
nach deren Räumung und bewilligt zu dieſem Zwecke die nach
Koſtenanſchlag erforderlichen Einrichtungskoſten von 694 Mk 95 Pfg
mit der Beſtimmung daß die Arbeiten in beſchränkter Submiſſion ver
geben werden 4 fällt aus 5 Betheiligung der Stadt Halle bei der
Halle Hettſtedter Bahn Referent St V Billing führt aus Jn einer
am 20 December v Js in Schwittersdorf ſtattgefundenen Verſamm
lung für den Bau einer Bahn von Halle über Schwittersdorf und
Gerbſtedt nach Hettſtedt iſt die Konſtituierung der Gefellſchaft erfolgt
Die angenommenen Statuten bezeichnen als Zwecke der Bahn folgende
Punkte 1 den Bau und Betrieb der genannten Bahn 2 den Erwerb
der Halleſchen Hafenbahn und 3 den Bau und Betrieb von Zweig
bahnen und Anſchlußgeleiſen Das Grundkapital das auf 4 100000 Mk
normirt iſt beſteht aus 3 100000 Aktien Litt welche von der Geſell
ſchaft Lenze in Stettin gezeichnet ſind und 1000000 Mk Aktien Litt
welche den Jntereſſenten abgegeben werden ſollen Von letzteren hat
Nietleben 5000 Mk Hetiſtedt 35000 Mk Gerbſtedt 50000 Mk
Holleben 100000 Mk gezeichnet Beide Aktien ſollen gleichmäßig an
dem Gewinne theilnehmen Das Grundkapital kann auf 5100000 Mk
erhöht werden wenn die Geſellſchaft die Halleſche Hafenbahn erwirbt
oder eine Vereinigung beider Geſellſchaften ſtattfindet Vom Tage der
Einführung bis zur Betriebsrröffnung die für den 1 Juli 1896 in
Ausſicht genommen ſollen die eingezahlten Beträge mit 4 Proz ver
zinſt werden Der Reſervefonds ſoll ſo lange mit 20 Proz des Ge
winnes zurückgelegt werden bis er den 10 Theil des Kapitals beträgt
Nach Dotierung des Erneuerungsfonds und des Betriebsfonds ſoll der
Ueberſchuß bis zu 2 Proz an die Aktionäre vertheilt werden Von
dem verbleibenden Ueberſchuſſe werden die Beträge zurückgezahlt welche
auf Grund einer zu leiſtenden Zinsgavantie geleiſtet ſind Sind ſolche
nicht zurückzuerſtatten ſo fließt die eine Hälfte in den zu bildenden
Garantiefonds während die andere Hälfte an die Aktionäre vertheilt
wird Erreicht dieſer Garantiefonds die Höhe von 300000 Mk ſo wird
auch die zweite Hälfte vertheilt Die Stadt Halle und die Kreisausſchüſſe
des Saale des Mansfelder Gebirgs und Seekreiſes ſind berechtigt einen
Vertreter mit berathender Stimme in den Aufſſichtsrath zu wählen Der
ſelbe kann Widerſpruch erheben wenn die Geſellſchaſt Tarife feſtfetzen
ſollte die höher ſind als die Tarife der Staatsbahn Die Geſellſchaft
hatte beim Magiſtrat den Antrag geſtellt eine Zinsgarantie für
500000 Mk zu übernehmen und zwar zu 3 Proz Die etwa zu
zahlenden Zuſchüſſe ſollten aus den Erträgniſſen ſpäterer Jahre zurück
gezahlt werden Der Magiſtrat hat aber die Uebernahme der Zins
garantie abgelehnt ſich dagegen bereit erklärt der Verſammlung zu
empfehlen die Stadt mit 500000 Mk an dem Aktienkapital zu
betheiligen Der Magiſtrat beantragt nun die Verſammlung möchte
ſich damit einverſtanden erklären daß ſich die Stadt mit einem Kapital
von 500000 Mk der Aktien Litt B an dem Unternehmen betheiligt
z der Begründung weiſt der Magiſtrat darauf hin daß die Stadt
Halle von der Bahn erhebliche Vortheile haben wird in Bezug auf
eine ſchnelle Erzielung einer guten Rentabilität der Hafenbahn und der
Hebung des weſtlichen Stadttheiles Die Finanzkommiſſion hat ſich
mit dem Vorſchlage einverſtanden erklärt und genehmigt daß die
Summe aus dem Vermögen der Stadt genommen wird St V Schmidt
bittet um Auskunft darüber ob wann und wie der Ankauf der Hafen
bahn in Ausſicht genommen iſt Die Halle Hettſtedter Bahn würde
wohl rentabler werden als die Hafenbahn Letztere würde wohl nicht
die Betriebskoſten einbringen und die Stadt müßte jährlich 35000 Mk
bezahlen Oberbürgermeiſter Staude Es war urſprünglich die
Abſicht ſogleich die Vereinigung beider Bahnen vorzunehmen Man
iſt dabei aber auf Schwierigkeiten geſtoßen und hat daher die Frage
vertagt Die Geſellſchaft iſt aber immer noch der Anſicht daß die
Vereinigung wünſchenswerth iſt da beide auf einander angewieſen ſein
und bleiben werden und ich zweifle nicht daran daß wenn nun die
Gründung der Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft durch den heute
zu erwartenden Beſchluß zur Vollendung gebracht wird die Vereinigung
mit der Hafenbahn erſtrebt und bald durchgeführt wird Darin ſtimme
ich dem Herrn Vorredner zu daß die Rentabilität der Hafenbahn
unterſtützt wird durch die Halle Hettſtedter Bahn Letztere iſt eine
wichtige Verkehrsader welche reiche induſtrielle und reiche landwirth
ſchaftliche Gebiete mit Halle verbinden ſoll Unſere Stadt wird durch
dieſe Bahn außerordentlich große Handelsvortheile haben und wird
dieſelbe der in den letzten Jahrzehnten ſehr zurückgekommenen
Klausthorvorſtadt wieder aufhelfen Jch betone noch einmal
die Hafenbahn braucht die Halle Hettſtedter Bahn und um
gekehrt braucht die letztere die erſtere St V Schmidt iſt von

der Antwort nicht befriedigt Die meiſten Stadtverordneten würden
dafür ſtimmen in der Annahme daß die Fuſion per kommt
Wenn aber die Fuſion nicht zuſtande kommt muß die Stadt bei der
Verwaltung mitſprechen können St V Bethcke bemerkt daß ſich
die Geſellſchaft die ſich ſchon unter beſtimmten Bedingungen konſtituirt
habe neu konſtituiren müſſe Sollte ſpäter eine Fuſion ſcheitern ſo
müßte doch der geſammte Frachtverkehr über die Haſenbahn kommen
und dies müſſe wohlthätig auf die wirken St V Brinkmann führt aus daß bie HalleHettſtedter Bahn nur gebaut werde

um der Hafenbahn aufzuhelfen Wenn die Stadt ſich nicht betheiligen
würde und die Hafenbahn würde zurückgehen wer könnte dann die
Halle Hettſtedter Bahn zwingen die Hafenbahn anzukaufen Dies könnte
ja auch ſchließlich nur zu der Hälfte des Preiſes geſchehen Auf die
Hafenbahn ſei die andere Linie nicht durchaus angewieſen Die Hafen
bahn habe ſo hohe Gebührenſätze daß eine Ueberführung der Güter
über Sandersleben nicht theurer komme Wenn ſich die Stadt be
theiligen wollte dann mußte ſie die Bedingung ſtellen daß die Fuſion
innerhalb einer gewiſſen Zeit und zum vollen Preiſe ſtattzufinden habe
Oberbürgermeiſter Staude erwidert auf die Ausführungen der
St V Schmidt und Brinkmann Die Stadt beſitzt 200000 Mk
Aktien von der Hafenbahn Sie kann alſo ihre Anſichten in gewichtigſter
Weiſe zur Geltung bringen Bedingungen können an die Zeichnung
von Aktien nicht geknüpft werden St V Steckner erklärt daß
beide Bahnen für ſich verwaltet werden müßten Durch die Ver
größerung des Verkehrs würde die Garantie für die Hafenbahn ver
kleinert werden St V Friedrich führt aus daß beide Bahnen ein
Ganzes ſind und daß daher eine Vereinigung kommen muß Es
würde aber nothwendig ſein die Bahnhofsanlage im Weſten der Stadt
im Auge zu behalten damit gute Zugangswege zu demſelben geſchaffen
werden St V Heiſer beantragt die Summe nur zu bewilligen
wenn die Tracirung nicht mehr geändert werden kann damit nicht etwa
der Perſonenverkehr nach Schlettau gelenkt wird Oberbürgermeiſter
Staude entgegnet daß die Trace ſchon feſtgelegt iſt St V Brinkmann
ſieht nicht ein weshalb die Verſammlung nicht einen Wunſch an die
Zeichnung knüpfen könnte was wohl andere Gemeinden auch gethan
hätten Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß wohl andere
Gemeinden Wünſche geäußert hätten dieſelben aber ſämmtlich mit der
Gründung der Geſellſchaft gefallen ſeien Die Aktien ſeien ſämmtlich
gezeichnet die Stadt ſolle nur 500 000 Mk dem Bankhauſe Lenz ab
nehmen St V Schmidt weiſt darauf hin daß eine Geſellſchaft
noch nicht beſtehe da die Statuten erſt in nächſter Zeit fertig geſtellt
würden Es ſei daher der Antrag Heiſer ganz am Platze St V
Friedrich beantragt nun den Magiſtrat zu ermächtigen eine Summe
von 500 000 Mk in Aktien der Halle Hettſtedter Bahn anzulegen ſofern
er die unbedingte Gewißheit hat daß die Linie in Halle ansläuft Dieſer
Antrag wird angenommen 6 Anfang März 1895 hält der Sächſiſch
Thüringiſche Gasfachmänner Verein ſeine Verſammlung in Halle a S
ab Das Kuratorium der Gasanſtalt hat beſchloſſen die ſtädtiſchen
Behörden zu erſuchen eine Summe von 300 Mk aus den bei der
Gasanſtalt disponiblen Mitteln als Beitrag zu den Koſten ev auch
zu einer einfachen Bewirthung der Theilnehmer zu bewilligen Die
Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu und genehmigt zu dem
erforderten Zwecke 300 Mk bewilligen zu wollen Sie erklärt
ſich ferner damit einverſtanden daß die Verrechnung auf
Tit X 4 des Gasanſtalts Etats für unvorhergeſehene Ausgaben erfolgt
7 Von dem Kaufmann Haaßengier ſind der Stadt ſeiner Zeit 7000 Mk
unter der Bedingung vermacht daß die Zinſen von 1000 Mk jährlich
zu Weihnachten an arbeitsunfähige bedürftige und würdige alte Frauen
die Zinſen von 6000 Mk aber an 10 bedürftige und würdige Konfir
manden vertheilt werden Die Verſammlung genehmigt heute das
dieſer Stiftung zu Grunde gelegte Statut 8 fällt aus 9 Nachdem
in Folge der immer mehr zunchmenden Geſchäfte der Polizei Ver
wallung und der völligen Unzulänglichkeit der verſchiedenen Räume die
bisher im Polizei Gebäude bezw Rathhausſtraße Nr 17 untergebracht
geweſenen Polizeiſekretariate I III IV und V mit Zuſtimmung der
Verſammlung bereits nach der zweiten Etage des Grundſtücks Schmeer
ſtraße 1 verlegt ſind die weitere Verlegung des Militär und Paß
Bureaus aber per 1 Juli er beſchloſſen iſt macht das dienſtliche
Intereſſe die Verbindung der Eentral Verwaltung der Polizei und jener
detachirten Dienſtſtellen mittelſt einer Telephonanlage dringend noth
wendig und es bewilligt daher die Verſammlung die zu dieſer Anlage
erforderlichen Koſten von 280 Mk 10 fällt aus 11 Die Verſamm
lung iſt damit einverſtanden daß das Miethsverhältniß mit dem Ge
richtsvollzieher Hirſch wegen der Wohnung im Hauptgeſchoß des Schmeer
ſtraßenflügels im Rathskellergebäude ſchon zum 1 April d J gelöſt
wird da es einerſeits nur im Intereſſe des Dienſtes liegen kann die
beſchloſſene Konzentration der Polizeibureaus an eine Stelle ſobald
als möglich durchzuführen andererſeits mit Rückſicht darauf daß
am hieſigen Orte hinſichtlich der größeren Wohnungen die
Hauptziehzeit der 1 April und 1 Oktober iſt angemeſſen er
ſcheint dem Miether in der beantragten Weiſe entgegenzukommen
12 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit einverſtanden
zu erklären daß das Abkommen welches mit der Aktiengeſellſchaft
Hildebrandt ſche Mühlenwerke in Böllberg über eine jährliche Voraus
leiſtung von 1200 M für die Benutzung ſtädtiſcher Wege getroffen
und demnächſt bis zum 1 April 1895 verlängert worden iſt noch
mals auf zwei Jahre alſo bis zum 1 April 1897 verlängert wird und
zwar mit folgender Maßgabe nämlich a Mit dem Tage von welchem
ab die Hildebrandt ſchen Mühlenwerke ihren Waarenverkehr nach dem
Centralgüterbahnhofe mittelſt Bahnanſchluſſes bewirken erreicht das
Abkommen ſchon früher ſeine Endſchaft ſo lange aber dieſer Fall nicht
eintritt gilt das Vertragsverhältniß jedesmal als auf ein weiteres
halbes Jahr verlängert wenn nicht an den dem Vertragsablaufe vor
hergehenden 1 Oktober oder 1 April von der einen oder anderen
Seite gekündigt wird b Nach Ablauf des vorliegenden Vertrags
verhältniſſes bleiben weitere Verhandlungen über die Beitragspflicht
der Hildebrandt ſchen Mühlenwerke zur Unterhaltung ſtädtiſcher Wege
je nach dem dann feſtzuſtellenden Umfange der Benutzung dieſer Wege
vorbehalten Die Verſammlung beſchließt nach dem Antrage 13 Der
Herr Stadtrath Keferſtein hierſelbſt hat der Stadtgemeinde zu Gunſten
des ſtädtiſchen Muſenms ein Geſchenk von 3000 Mark gemacht Die
Verſammlung nimmt daſſelbe mit Dank gegen den hochherzigen Ge
ſchenkgeber an und genehmigt den beigefügten Satzungsentwurf
14 Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage des Magiſtrats zu daß
die Jagdnutzung auf den zur Halle ſchen Flur gehörigen zwiſchen der
Saale der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimritz gelegenen
Wieſen an den Oberſtlieutenant z D Knoch zu dem abgegebenen
Meiſtgebote von 76 Mark jährlichen Pacht verpachtet wird Ein An
trag des St V Welſſch die Jagd dem Pächter des Gutes Gimritz
der 1 Mark weniger geboten hat abzulaſſen wird aus prinzipiellen
Gründen abgelehnt 15 Die Firma Fr David Söhne hierſelbſt hat
beantragt die Gasleitung bis zu ihrem in Büſchdorfer Flur gelegenen
Grundſtück zu verlängern und ſich bereit erklärt 800 Mark zu den
Koſten der Leitung beizutragen auch die anderen anliegenden
Fabriken veranlaßt ſich an den neuen Gasſtrang anznſchließen
Die Koſten der Leitung ſind auf 6403 Mk veranſchlagt und iſt nicht
nur die Rentabilität der Anlage geſichert vielmehr ein Ueberſchuß zu
erwarten Da ſchon ſeit längerer Zeit die Beleuchtung der Delitzſcher
ſtraße bis zur Stadtgrenze angeregt worden iſt und der Forderung
welcher ſich die Adjacenten ſehr lebhaft anſchließen über kurz oder
lang Folge gegeben werden wird ſo hat das Kuratorium der Gas
anſtalt den ſtädtiſchen Behörden die Ausführung der Leitung empfohlen
Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und beantragt die Aus
führung einer 150 mm weiten Gasleitung in der Delitzſcherſtraße vom
Haaſe ſchen Grundſtück bis zu der in Büſchdorfer Flur zu erbauenden
Fabrik der Herren Fr David Söhne unter den geſtellten Bedingungen

Verbrauch von 20000 ebm Gas jährlich und Anſchluß der anliegenden
Fabrikanlagen an die Leitung genehmigen und ſich damit einverſtanden
erklären zu wollen daß die Koſten der Anlage aus dem Reſtgewinn der
Gasanſtalt für 1893/94 beſtritten werden Der Antrag wird angenommen
16 Die Verſammlung beſtätigt weiter daß a mit dem königlichen
EiſenbahnBetriebsamte in Magdeburg ein Nachtrag zu dem Vertrage
vom 12 /31 Juli und 18 22 Auguſt 1892 betreffend den Bahnanſchluß
des Schlacht und Viehhoſes an den Central Güterbahnhof abgeſchloſſen
wird b unter der Bedingung daß den im Schlacht und Viehhofe
verkehrenden Gewerbetreibenden die Mitbenutzung des auf demſelben
befindlichen Anſchlußgeleiſes an den Central Güterbahnhof geſtattet
wird 17 Die Rechnung der Johann Albert Schmidt Stiftung für
1893/94 liegt zur Entlaſtung vor Dieſelbe ergiebt in Einnahme
2419,8 Mk in Ausgabe 9344,30 Mk Beſtand 75,08 Mk 18 Die
Rechnung der v Ritzenberg ſchen Stiftung für 1893/94 liegt zur Entlaſtung vor Dieſelbe ergiebt in Einnahme 413,50 Mk n Ausgab

erl

in

Je

an
ſta

da

be

Je

de

li

ſi

an

Ur



Nr 37 Mittwochàz e413 r Beſtand 0,50 Mk 19 Die Rechnung der DunckerStiftung Oberregierungsrath Profeſſor Krieg und der Vorſitzende des

General Anzeiger für Halle und den Saarkreis 13 Februar Seitea

Victor eine ſilberne Uhr und Kette ſowie mehrere Franz

n Einnahme 1427,21 Mt in Ausgabe 1140 Mit tt gabe ſo daß ein Verbandes Gabelsberger Stenographenbereine von Sachſen und Anhalt vfil Jngenieurgehülfe Elbe adreſſirte Brieſe die von einere von e Irbh 20 Die Rechnung der Keferſtein ſowie verſchiedene Gabelsberger ſche Vereinigungen n Verbands Nordſee aufgefundenen Leiche herrührten Die Mannſchaft der ck
ch ng Wo t i i Ftl nung vor n ergiebt in gebiet dem hieſigen Verein als dem älteſten in der Provinz ihre An Victor hat die Leiche in die See geſenkt Geſtern traf in
rt v in d e der S 494,45 Mk Beſtand 00,37 Mk erkennung durch beſondere Glückwunſchſchreiben zum Ausdruck gebracht ſtöft ein Mann ein der ſich Eduard Moſchkovitz nannte und er
ſo ung vor Die b z bt dmidt Suſtung für 1893/94 liegt zur haben z der Feſtrede feierte h Lehrer Schnelle Halle Gabelsberger klärte vor den Leichenſchau Geſchworenen daß die in der Leichenhalle zu
en Eutlamw An ſt d n Einnahme 82 207,02 Mk in Aus und die Bedeutung zu welcher ſeine Erfindung in der kurzen Zeit ge Loweſtoft befindliche Leiche welche man für die des Elbe Paſſagiers

gabe 75 a z and 6902 98 Mk Sämmtlichen Rechnungen langt ſei I Moſchkovitz halte die Leiche ſeines Schwagers Daniel Gutt mann
e wird Entla uns erthe Schl Die übrigen Punkte der Tagesordnung Halleſche Krieger Kameradſchaft Jn ſeiner letzten Ver aus Budapeſt ſein müſſe Er fand ſeine Behauptung beſtätigt Gutt
en werden wrgen m uſſe wurden zwei Interpellationen verleſen ſammlung beſchloß der Vorſtand das 16 Stiftungsfeſt Sonntag j mann ſei aus Budapeſt mit des Moſchkowitz Paßfutteral und Geſchäfts
ie die in der 7 n jung zur Verhandiung kommen ſollen Schluß 21 Februar Abends 8 Uhr im Saale des Prinz Carl mit einem briefen verſchwunden er hat mit ſeinem Bruder Adolf 300000 Gulden
te 7 i Uhr folgt eine geſchloſſene Sitzung Chben Geſangs und Inſtrumental Concert unter Mitwirkung einer an der Börſe verloren er Verſtorbene habe die Geſellſchaft deren
i ängerin und der hieſigen renommirten Männer Liedertafel feſtlich zu Direktor er geweſen beraubt die Schweſter der beiden Guttmann
un Lokales begehen Von Geſangswerken wit Orcheſterbegleitung erwähnen wir mit ihnen verſchwunden ſie hatte 16 000 Gulden im Kleid eingener Sang an Aegir Dichtung und Kompoſition des Kaiſers Ein bei ſich Die Geſchworenen erklärten die Ausſagen des Moſchkowitz
de Der Rachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattel Sonntag auf der Alm von Koſchat c für genügend
on Halle 12 Februar s Ein Opfer ſeines Berufes Zu dem unter vorſtehender Halifax NeuSchottland 11 Februar Schiffsunglücke n dentliche Stad Spitzmarke bereits geſtern mitgetheilten ſchrecklichen Unfalle im Be Der amerikaniſche Schooner Clara Friend iſt in der Nähe des
r ußeror z e Stadtverordneten Sitzung Während triebe der elektriſchen Stadtbahn erfahren wir heute noch Folgendes von Liverpool durch Schneeſtürme auf den Strand getrieben
t der ſehr lan f erathung der Kommunalſteuerreform hat die Stadt Die Stelle an welcher der verhängnißvolle Zuſammenſtoß zwiſchen Bie geſammte aus 16 Perſonen beſtehende Mannſchaft iſt ertrunken
er verordneten Verſammlung eine große Anzahl von Gegenſtänden von dem Motorwägen Nr 36 und einem Laſtgeſchirr Leiterwagen des 4 Vrwpopr 11 Febrnar Bahnhofsbrand Eine fürſt
ung denen mehrere recht wichtig waren von Montag zu Montag unerledigt Fuhrherrn Sichting ſtattfand befindet ſich auf der Strecke Giebichen liche Verkobung Der an der UnionPaciſicBahn gelegene Bahnhof
aß weitergeſchleppt r geſtrige Tagesordnung wies daher nicht weniger ſtein Trotha nahe Fiſchers Garten Durch Zeugen iſt feſtgeſtellt wor St Joſeph iſt niedergebrannt Der entſtandene Schaden beläuft
a als 85 Gegenſtän e auf Um nun den in der letzten Sitzung nicht den daß der Laſtwagen z Z des Zuſammenſtoßes im Geleiſe der ſich auf 400000 Dollar s Der Graf Bonifacins v Caſtellane
s mehr zur Berathung gekommenen Stoff zu erledigen ſoll am Donnerstag Stadtbahn fuhr bei dem ziemlich ſtarken Rebel welcher am Sonntag ein naber Verwandter der Fürſtin Anton Radziwill und der Herzogin
in eine außerordentliche Sitzung ſtattfinden Fine ſolche war aber auch Abend beſonders im Freien herrſchte haben beide Wagenfübrer die von Sagan hat ſich mit Frl Anna Gould der Tochter des bekannten
Es aus dem Grunde nothwendig weil der Referent über die Vorlage Gefahr in der ſie ſich befanden erſt dann bemerkt als es bereits zu amerikaniſchen Milliardärs der vor einiger Zeit verſtarb verlobt Die
idt betreffend die Vereinigung der Stadt und Pferdebahn Herr Rechts ſpät war Die Heftigkeit des Zuſammenſtoßes erhellt daraus daß die Hochzeit ſoll in drei Wochen ſtattfinden Die junge Braut deren
en anwalt Schütte in der Sitzung nicht anweſend ſein konnte eine Ver Deichſel des Laſiwagens die oberhalb der Schutzwand des Vorder perſönliches Vermögen 17 Millionen Dollars betragen ſoll bringt an
e zögerung dieſer Sache aber nicht wünſchenswerth erſchien In der perrons an dem elektriſchen Motorwagen angebrachte Handleiſte zer geblich 2 Millionen davon ihrem zukünftigen Gatten als Mitgift mit
wa geſtrigen geſchloſſenen Sitzung wurde beſchloſſen in einer Klageſache trümmerte und den getödteten Wagenführer Parreidt einem ſeitter Berufung einzulegen außerdem wurde genehmigt der Petition der mehreren Jahren bei der Stadtbahn beſchäftigten durchaus nüchternen Standesamt Halle

Frau Dr Jeruſ alem durch theilweiſe Auszahlung der von ihrem und zuverläſſigen Beamten mit großer Gewalt gegen die vorderedie Manne dem früheren Leiter des Halleſchen Tageblattes hinterlegten Thür des Wagens preßte ſodaß auch dieſe zertrümmert wurde und Aufgeboten
e Kaution zu entſprechen der Ge 1 Februar Der Zimmermann Hermann Becker und Bertha Kohlan er Genannte mit den Trümmern in das Jnnere des Wagens fiel iSihnng der Stadtverordneten Verf l Vreiteſtraße 26 und Wörmlitz Der Kaufmann Max Lippmann und Ernaexe e rſammlung Donnerstag nachdem ihm ein Holzſplitter mitten durch das Herz gedrungen war Hſtermann Halle und Heringen Der Schneider urnk Brahmann und

der den 14 Februar ußzerordentliche Sitzung Auf der Tagesordnung Drei Fahrgäſte welche ſich im Faprrp des Motorwagens befanden Emma Träger Seeburg und Erdeborn Der Tiſchler Huldreich Kötzſch
ich ſtehen folgende Punkte a für die öffentliche Sitzung 1 Ver ſchwebten ebenfalls in großer Gefahr doch gelang es ihnen noch recht und Emilie Zöhl Halle und Gnetſch
ab einigung der w mit der Stadtbahn 2 Wahi der Ver zeitig von dem Wagen herabzuſpringen Aerztliche Hilfe war zwar Geboren
aft eſſen de u ng der Schöffen und Geſchworenen bald zur Stelle doch war bei der Schwere der Verwundung des 11 Februar Dem Schneider Karl Piſchner Zwill T Harz 31 Demellt 3 Feſtſtellung 6 Haushaltsplanes für die Oberrealſchule 4 desgl p Parreidt an eine Erhaltung ſeines Lebens nicht zu denken Es Handelsmann Traugott Knauf eine T Margarethe Elſe Eliſabeth Mühil
T für die er 5 desgl für die katholiſche Schule 6 desgl iſt leider bekannt daß die Wagen welche auf der Strecke Giebichen berg 3 Dem Schuhmachermeiſter Johann Selka ein S Franz Arthur
mee für das Gymnaſium 7 desgl für die höhere Mädchenſchnle 8 desgl ſtein Trotha verkehren dieſe Strecke meiſt mit raſender Geſchwindig Charlottenſtraße 4 Vem Photograph Georg Paaſch ein S Erich Walther
ern für die Desiufektionsanſtalt 9 Petition des Bergmannstroſts 10 Pe keit befahren und es iſt ſchon wiederholt darüber berechtigte Klage ge Bittelſtraße 6 Dem Maurer Richard Hirſch eine T Martha

tition des Obermaſchinenmeiſters Richter 11 Petition d g z vie Aigte Klage s Königſtraße 16 Dem Hilfsbremſer Ernſt Kaiſer eine T Emma Klaraeſer d h r etition des Kaufmann führt worden Es ſcheint faſt als ob ſich die Wagenführer ein Ver Brunoswarte 2 Dem Maurer Otto Wagner eine T Helene Minna Marieſch Stock 12 Antrag Friedrich den Geſchäftsgang betreffend 13 Mittel gnügen daraus machten auf dieſer äußerſten Strecke der Bahn in Uleſtraße 17 Dem Schneider Karl Einig ein S Älbert Hans Erdmann
S bewilligung zur Ausführung von Nothſtandarbeiten b für die ge dem ſchnellſten Tempo zu fahren ſodaß namentlich im Sommer die Brunnengaſſe 13 Dem Maurer Heinrich Maurer eine T Maria Magdaleng
hon ſchl ofen Sitzung t Abkommen mit dem Miether des Rathskeller Paſſanten der Straße unter den aufgewirbelten Staubmaſſen ſchwer Herderſtraße 2 Dem Handarbeiter Julius Pintaske eine T Martha
der Reſtaurants 15 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage wegen zu leiden haben Möglich iſt auch daß der Wagenführer Parreidt a Schloſſerſtraße 2 Dem Gelbgießer Johann Gathmann eine T
ch Straßenausbaukoſten 16 Anſtellung einer Klage wegen 625 Mk ſich trotz des herrſchenden Nebels jener Unſitte ſchuldig gemacht hat Zana Eliſabeth fännerhöhe 44 Dem Drehermeiſter Richard Stoye ein
Die 17 definitive Anſtellung von zwei Polizei Sergeanten 18 Wahl von und dadurch gewiſſermaßen in ſein eigenes Verderben hineingefahren S Guſtav Richard Arthur Schloſſerſtraße 1 Dem Buchhalter Alois

wei Armenpflegern für den 17 Bezirk 19 Wahl eines Arm l i msliger Wels eine T Charlotte Erna Annenſtraße 3 Dem Former Hermanndem zu tenppreger zirk ahl eines Armenpflegers iſt Denn wenn der Wagen mit mäßiger Geſchwindigkeit gefahren Quasdorf eine T Martha Eliſabeth Merſeburgerſtraße 14 Dem Geſchirrlärt für den 21 Bezirk ß ſein würde ſo dürfte es unſerer unmaßgeblichen Anſicht nach dem führer Ernſt Trothe eine T Johanne Luiſe Etanweg 22 Dem Berg
auf 9 Die v ge Spar und Vorſchuſtbauk hielt geſtern ihre Beamten nicht ſchwer gefallen ſein den von ihm geführten Wagen arbeiter Otto Hampe eine T Anna Vertha EntbindungsInſtitut Dem
igt 6 ordentliche Generalverſammlung ab Der Geſchäftsbericht für 1894 noch rechtzeitig zu bremſen und einen ſo heftigen Zuſammenſtoß zu Eiſendreher Friedrich Oſtwald ein S Friedrich Alfred Schmiedſtraße 22
Witt hebt hervor daß die Geſchäftslage wie im Vorjahre eine ſehr gedrückte verhindern Die eingeleitete Unterſuchung wird darüber baid Klar Dem Mechaniker Karl Günther eine T Marie Martha An der Baderei 3
rich geweſen ſei und da ſich beſonders der maßgebende Zinsfuß fortwährend heit verſchaffen auch dürfte nach genauer Feſtſtellung des Thatbeſtan Dem Pfefferküchler Otto Wieſchte eine T Anng Helene Leſſingſtraße 24
nen ſehr niedrig gehalten habe das Gewinn Reſultat dementſprechend ge des eine Aeußerung der Verwaltung der Stadtbahn im öffentlichen Dem Landarbelter Hermann Heiſter ein S Guſſar Fari ünterpian i
n ringer ſei Zur Deckung von Verluſten aus Konkurf 2 Dem Schloſſer Richard Gründling eine T Charlotte EntbindungsJnſtitutiſir nkurſen ſeien auf das Intereſſe liegen Der auf ſo ſchreckliche Weiſe um ſein Leben ge Dem Arbeiter Karl Faßauer ein S Willy Entbindungs Inſtitut
das Vire We Be r e n daß der P wen ſo Tee We ſeine Frau mit drei Kindern vondem n ine Divide roz zur Vertheilung in Vorſchlag denen as jüngſte noch im Säuglingsalter befindet 7Ver bringe Wir erwähnen aus dem Berichte noch daß der Geſammt m Hufſchlag Geſtern Abend erlitt der Fleiſchergeſelle Göbel Celegr amme und letzte Uaghrighten
die Umſatz auf einer Seite des Hauptbuches 40409843 Mk 93 Pfg gegen aus der Auguſtaſtraße dadurch eine erhebliche Verletzung des linken Priacht 45 959481 Mk 1 Pfg im Vorjahre betragen hat alſo ein MinderFußgelenks daß er beim Betreten einer Stallung des Schlachtviehhofes riwatietegramuie des GeneralAnzeiger
der umſatz von 5553 632 Mk 8 Pfa zu verzeichnen iſt Die von einer dort eingeſtellten ſtörriſchen Kuh geſchlagen wurde Er S Berlin 12 Februar 10 Uhr 23 Min Vorm Tele

reer Bilanz ſchließt mit 3058 971 Mt 82 Pfg ab das Gewinn und Ver mußte in die Königliche Klinik aufgenommen werden gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts be
zaß iuſtConto wit 184255 Mk 55 Pfg der Gewinn ſtellt ſich einſchließ Zur Beachtung Wegen Rauminangels mußten der Bericht J rſchtet di Regi habe d t Bliche lich 2505 Mk 63 Pfg Vortrag aus dem Vorjahre auf 57461 Mk über das geſtrige Concert des akademiſchen Geſangvereins die Ntet die ruſſiſche grerung dabe den fatſchen Baron
ener e e Pir n ne DePrnans II 5 Gerichtsze tun 4 ſowie einige lokale Notizen bis zur nächſten Ungern Sternberg auf freien Fuß geſetzt Derſelbe werde

95 fa als iti 9 i 5 ene Vorſtand und Aufſichtsrath 43000 Mk als 3Pio Dipidenhe p v demnächſt nach der Schweiz und dann nag Deutſchland ſich be
mm theilen und 1596 Mk 21 Pfg auf die neue Rechnung vorzutragen vorſchlug Kleiue C ronik geben Nach einer hier vorliegenden Meldung der Kölniſchen
Ge r e er theilte d mit Magdeh n ſſ iſt die geſtern nach dem Hamb Korr wiedergegebene Nachrichtneer kſi orſchlag einer Dividende von nur Magdeburg 11 Februar ermächtniſſe Der ver ücktrielöſt 3 Proz geeinigt habe um Deckung nicht nur für etwa 42000 Mk die ſtorbene Geh Kommerzienrath H Gruſon hat dem Penſionsverein onvernenr v Schele trage ſich mit Rücktrittsgedanken voll
die bei den Konkurſen von Schneider u Allenſtein Malermeiſter der Meiſter und Beamten des Gruſonwerkes 100000 Mk letztwillig ſtändig unzutreffend

bald See er Bahn verieren haen on r r Schmidt re ſind von ihm der Gruſon ſchen Arbeiterſtiftungdaß loren ſeien ſondern auch für weitere ca 26000 Mk in rgänzung der bereits früher gemachten hochherzigen Zuwendungen i fſ idie zu gewinnen die vorausſichtlich jedoch noch theilweiſe bei der Abrechnung 100000 Mk teſtamentariſch überwieſen worden mit er Beleg S Mittheilung en Wolſſs telegraphiſchem Burean
er in den Konkurſen der Gebrüder Ronneburg Halle und Mühlen daß die Zinſen zu Unterſtützungszwecken Verwendung ſinden ſollen London 12 Februar Fräulein Böcker wurde geſtern in

men beſitzer Schra min Ammendorf gerettet werden würden Dieſe Ver Berlin 11 Februar Flüchtig Der Kaufmann Albert Osborne von der Kaiſerin Friedrich und der Königin von Eng
nden luſte die ſämmtlich noch als Folgen des früheren Direktors zu betrachten Franke in der Schmidtſtraße 36 a wohnhaft erhielt am 9 Februar and em fangen
ſchaft e r ehe eng ließen den Vorſchlag von ſeinen Prinzipal einem Fabrikbeſitzer den Auftrag 10000 Mark pfangen
aus niedrigere v e gerechtfertigt erſcheinen als eine weiſe Vor bei der Diskontogeſellſchaft in der Behrenſtraße zu hinterlegen Er hat Mi i Hirſchoffen ſichtsmaßregel dagegen möge man überzeugt ſein daß die Verhält dieſen Auftrag nicht erfüllt und ſich auch nicht wieder ſehen laſſen E v ttheilnng n Hirſch s Depe ſchen Burtan
noch niſſe der Bank durchaus geſunde ſeien und keinen Anlaß iſt zweifellos mit dem Gelde flüchtig geworden Paris 12 Februar Der überfällige und ſeit mehreren
und innen e r r ertheilte die General u vor 11 Februar t e auf dem Poſtamte Tagen allerwegen vermißte Dampfer Gascogne iſt wie aus

ichem g er 362 Al und 144 Stimmen vertreten waren Auf dem hieſigen Hauptpoſtamte iſt in der Nacht zum Sonntag von ir roffedem dem Vorſtande und Auſſichtsrath Entlaſtung Mit überwiegender neun mit Geld gefüllten Fäſſern eins mit 10720 Mk Inhalt von Nem vor Merher genteldet wird dufelbit eingetroffen An Bord
des Mehrheit wurde dann die Vertheilung von 3 Proz Dividende be der Packkammer geſtohlen worden Das Geld war Sonnabend Abend iſt Alles wohl Unſer Berliner caKorreſpondent meldet uns noch

nicht r r r e en v von der Generalmilitärlaſſe in Berlin abgeſandt worden und zur Löh die Ankunft habe ſich verzögert weil nicht nur die Schraube ge

re e 2Reine edge rren ſeke und A Blau v h Fuß Artillerie Regiment beſtimmt Es beſtand brochen ſondern auch weil der Hauptmaſt gebrochen war Der
deren hält i re e e ne erſt r ent Hamburg 11 Februar Karl Abs Der als Preis Dampfer irrte mehrere hundert Meilen weit auf unbekannten Ge
rags alt 1 injährigFreiwilligenDienſt eine wichtige Beſtimmung ringer bekannte ehemalige Gaſtwirth Karl Abs iſt heute geſtorben äſſer i jiſcht die nicht allgemein bekannt ſein dürfte Danach iſt der Reichskanzler pir meldeten bereits vor einigen Tagen daß er bedenklich et wäſſern Ah bis ihm wit wieter Mühe gelang wieder in das

Wege in Zukunft ermächtigt in beſonderen Fällen ausnahmsweiſe dem ſei Red gewöhnliche Fahrwaſſer zu kommen
Wege Zeugniß über die beſtandene Abſchlußprüfung an einer deutſchen Lehr Köln 11 Februar Verbrannt, Bei einem in der vorDer anſtalt bei der nach dem ſech sten Jahrgange eine ſolche Prüfung ſ letzten Nacht in einem Schuhwaarengeſchäft auf der Severinſtraße aus Verlin 11 Februar Die heutige Reichstagsſitzung
inſten ſtautfindet die Bedeutung eines giltigen Zeugniſſes über die wiſſen gebrochenen Brande iſt eine 24 jährige Dame verbraunt Drei brachte einen höchſt intereſſanten Zwiſcheufall Der Abgeordnete
Die Pwaftuich Befähigung für den Einjährig Freiwilligen Dienſt auch Perſonen ſprangen von der oberſten Etage in die Tiefe und wurden v Manteuffel theilte mit daß aus dem Toilettenzimmer des

u Ge in 5 r wenn der Jnhaber des Zeugniſſes die zweite ſchwer verletzt ins Hoſpital befördert Bei der ungeheuren Kälte waren Reichstagsgebäudes ein vom Abgeordneten v Plötz verſehentlich
twurf aſſe der Lehran ſtalt nicht ein volles Jahr hindurch die Löſch und Rettungsarbeiten ſehr erſchwert liegen gelaſſener ihm v Manteuffel gehöriger Brief geſtohlen

daß beſucht hat Derartige Geſuche ſind an den Civilvorſitzenden der Karlsrnhe 11 Februar Verhaftung eines Raub Fort gtiſche Je 33tg verön der jenigen Erſatzkommiſſion zu richten in deren Bezirk der Betreffende mörders In Oppenau wurde der von der Stuttgarter Staats und dann in der ſozialdemokrat ſchen Zeipz Volke zig veröſfent
genen geſtellungspflichtig iſt Die Erſatzkommiſſion befördert nach Feſtſtellung anwaltſchaft verfolgte Raubmörder Staud verhaftet der einen gewiſſen licht worden ſei Gergl den Reichstagsbericht in der vorliegenden
benen der in Betracht kommenden Verhältniſſe die Geſuche mit einer gutacht Haas ſeinen Mitarbeiter auf einem Hofe bei Stuttgart ermordet und Nummer Die Rid Der fragliche Brief datirt vom d
An lichen Arußerung auf dem Dienſiwege weiter die Scheune ſeines Brodherin angezündet hat Die Erhebung der iſt geſchrieben von dem Vorſitzenden der Oſtpreußziſchen Provinzial
imritz Staditheater Die Aufführung von Wagner s Triſtan und Sparkaſſengelder des Ermordeten führte zu der Entdeckung Der abtheilung des Bundes der Landwirthe v d Groeben Aren
iellen Je am morgigen Todestage des Meiſters beginnt bereits um Mörder ſoll geſtändig ſein ſtein und betrifft die bevorſtehende Reichstagswahl in
ſt hat am do Uhr Grillparzer s Der Traum ein Leben geht Sraz 11 Februar Vierfaches Todesurtheil Das OletzkoLyck Adreſſirt iſt der Brief an meinen verehrten hohen
egenen ounerstag neu ein ſtudirt mit den Herren Rinald und Cillicher Schwurgericht hat die Bauernburſchen Johann Hetzl Johann Chef doch iſt nicht zu erkennen wer der Adreſſat iſt Der Jnhalt
u den Haller ſowie den Damen Rinald und Wagner in den Haupt Reiſtl Anton Kriſti und Markus Wudler welche den Winzer des Briefes iebt darüber Aufklärung daß die Elemente des Bundes
enden rollen in Scene Karl Deſch ermordeten weil er ſie wegen eines Traubendiebſtahls beim der Landwi n die Wahl des konſer iti Oberpräſidenten Gließen Jm Walhallatheater deſſen Räume geſtern ein glänzendes Leitersberg angezeigt hatte zum Tode verurtheilt r van wirthe le Wahl des onſervativen Oberpräſi enten rafen

ch Auditorium aufwieſen indem die Offiziere der Garniſon und die Turin 11 Februar Ein Sporn des Prinzen Eugen Stolberg hintertreiben wollen v d Groebeun ſchreibt wörtlich
uß zu ben der hieſigen Geſellſchaft mit ihren Damen ſämmtliche Logen geſtohlen In der berühmten königlichen Waffenſammlung hierſelbſt Ploetz und ich haben 17 Januar in Lyck die Kandidatur Land
pſcher owie den erſten Rang dicht füllten geht der jetzige ebenſo effektvolle iſt ein eiſerner Sporn geſtohlen worden den der Prinz Eugen rath Groeben mit 140 gegen 10 durchgeſetzt Am 19 Januar
erung intereſſante Spielplan der auch geſtern wieder einen ſtürmiſchen von Savoyen in der Schlacht bei Turin getragen hat Das Werthſtück verzichtete Stolberg zu Gunſten Kullack s Groeben trotzdem
z oder pn fand in wenigen Tagen ſchon wieder zu Ende Wir machen zeichnet ſich durch reiche künſtleriſch ausgeführte Gold und Silber er am 17 angenommen hatte dito Kullack nimmt an und tritt
Gas hen und genußreicher Abendſtunden nach ſtreng Wie Es en Nachforſchungen danach bei den Antiquitäten hald darauf zurück Stolberg beruft eine Verſammlung in Lyck

fohlen merkſam ändlern gehalten werden i egi 8präſie Aus National Theater In Wiederholung wird heute das Volks Rom 11 Februar Von einer Katze gefreſſen Wie Se rund r ſich 73 R en n s den drei
je vom ſtück Von Schrot und Korn gegeben moigen geht das Volksdrama die Blätter erzählen hat im Dorfe Terzo im Venetianiſchen eine Katze andräthen Dieſe ſonderbare Verſammlung nominirt abermals
uenden von Riſſel Die Zauderin am Stein in Seene Wie wir noch einem vier Monate alien Kinde mit dem ſie allein im Zimmer an Graf Stolberg dieſer acceptirt erneut und wird nächſten Tages
zungen s der Direktion hören iſt die Aufführung des Hauptmann ſchen weſend war die Zunge und die Wangen weggebiſſen und gefreſſen 29 Januar durch eine ad hoc einberufene Vertrauensmänner
genden hauſpiels Die Weber polizeilich verboten worden Das Kind verſchied auch bald darauf unter gräßlichen Schmerzen verſammlung der Konſervativen nominirt Sie können ſich vor
tanden Die Photoplaſtikon Leipzigerſtraße 54 mm früheren Hotel du Nord Neapel 11 Februar Erdbeben In Reggio di Calabria ſtellen welche Mitzſtimmnng herrſcht über dieſes Vorgehen Jch
inn der Zadl der Beſucher mehrt ſich von Tag zu Tag beſonders ſtark wurden Mitternacht ein leichter und ein von unterirdiſchem Getöſe be habe hiſtoriſche Darlegung des Falles ohne Kritik zu üben an
mmen n war das Unternehmen am Sonntiag an welchem Tage viele gleiteter heftiger Erdſtoß verſpürt Jn Melazza wurde in der ver Ploetz geſandt druückfertig zur eventuellen Veröffentlichung habe
iglichen chauluſtige oftmals längere Zeit warten mußten um einen Platz zu gangenen Nacht 11 Uhr 80 Minuten ein wellenförmiger Erdſtoß be sdrücklich geb z vertrage erhalten Wer ſich einen Begriff von dem Karneval in Italien machen merkt In derſelben Nacht um 11 Uhr verſpürte man in Nenina J nige Muweſt r Koller Jen Viniſter per
ſchuß will unterlaſſe es nicht dem Photoplaſtikon einen Beſuch abzuſtatten einen in Erdſtoß welcher 4 Sekunden dauerte raulich yeilung von Allem zu machen Ich will nicht daß
chloſſen umſomehr da dieſe herrlichen ſchönen Anſichten nur noch kurze Zeit London 11 Februar Fum Unkergang der Elbe Köller Unannehmlichkeiten bereitet werden v d Groeben hat
iehhofe vorgeführt werden Jm Ganzen ſind bisher fünf Poſtſäcke an die Küſte geſpült und inzwiſchen ſein Amt als Vorſitzender der Provinzialabtheilung des
nſelben Den Geburtstag Gabelsbergors feierte der hieſige Gabels der deutſchen Reichspoſt übergeben worden es befindet ſich darunter LandwirtheBundes niedergelegt

hat ne nern i grigun z n e nene Laut en aus v berin cng für n n aus Halle und den ſchriftgenöſſiſchen Vereinen zu Harwich hat heute die Beſichtigung einer von der mack Lad etterberome Giebichenſtein Leipgig und Merſeburg am Sonnabend durch Montefiore nordöſtlich von Galloperſand aufgefundenen mit einen V t des Gener Anzeiger
8 Die Concert und Ball im groß n Saale des Hotel zum Kronprinzen Eilbe gezeichneten Reitungsgürtel ausgerüſteten Leiche ſtattgefunden orausſichtliches Wetter am 13 Februar 1895
r Ent Der Vorſitzende Herr Bankbeamter Sattier theilte mit daß der Man glaubdt die Leiche ſei die des Schiffsarztes die Kleidung iſt H G Bei nördlichem Winde veräuderliches kaltes Wetter mit
lusgab Vorſtand des Königlichen Stenographiſchen Jnſtituts zu Dresden gezeichnet Der deutſche Vicekonſul erhielt heute früh von der Schmack Schneefall
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Mittwoch

Halle a

er Verdruss
hat mit ſeiner Uhr wende ſich

gleich an

v A Sparmann s
Größkro beſtrenommirkes Sperial Geſgzäft

Zonchererſtr 3 neb d landw Jnſtitut
Preiſe ohne Konkurreuz

Nachweislich größte Reparaturwerkſtatt am
Platze Monatlich Uhren Reparaturumſatz

von mir reparirte Uhr leiſte eine Garantie
von 2 Jahren Feder 1 Mk Cylinder 2 Mk
Glas Zeiger 15 Pfg die neuen Horn

kapſeln 25 Pfg

Doppel bier
empfohärztlich len für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten 1c em
pfiehlt Heinr Mülhler Ww

Schwemmebrauerei

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v RAnard Kobert
Adler Ipofheſe Gelststr 10

Butterpulver
erleichtert das Buttern giebt wohl
ſchmeckende Butter größere Ausbeute

Milch und Nutzenpulver
echt holländiſches warm empfohlen von
Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc

Reſtitutionsflnid
Martels berühmtes Spat Liniment
Mittel zur Vertilgung der Ratten

und Mäuſe

Für Anbemittelte
führt Zahnopergtionen unentgeltlich
aus Gebiſſe und Plomben nur die
Auslagen Sprechſtunde 12 1 Uhr

Adolf Bothe Pro eleerder
Gr Steinſtraße 5 II

Für Nändſer
Geſpalt Brennholz à Korb 25 Pfg

Gr Steinstrasse 86

Rollholz Raummeter 5 Mk
ſtets auf Lager Delitzſcherſtr 90

Von Mittwoch den I
ſteht ein

großer Transport
la bayriſher Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkauf

Moritz Schloss n 6e

Abbruch
des Kuiſerlichen Hauptpoſtgehändes zu Halle as

800,000 rothe Mauerfſteine
Quadratmeter engliſcher Schiefer 400 Cubikmeter gutes Bauholz

Fenſter Thüren Hausthüren paſſend für Fabriken 300 Sandftein und Granit
ſtufen Fenſterladen Fließen 5000 Quadratmeter Bretter Korridorverſchlüſſe

ſind z verkaufen
150

jährigerNach hätigkeit bei Herrn Prof Hollaender habe ſech mich hier selbständig niedergelassen
Sprechst v 12 u 6 Uhr für Unbemittelte v 12 1 Ubr

Adolf Bothe
ute trockene Pressſohſensteine

hat noch abzugeben Grube Pauline in Dörstewitz

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis

Eingang sämmtlicher

Fpriiſtjaſirs Neuſieiten
Kleiderstoſſen u Confſectionm

Gebr Schutz Machf

Conſtrmation
empfehlen in grosser Auswahl

Schwarze Weisse u farbige
reinwollene Kleiderstoffe
Leinemwaaren fortico Wäsohe fertige Unterröcke

Corsets Taillentücher Taschentücher eic

Verkauf wie bekannt zu sehr billigen festen Preisen
Tedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher

Preisangabe versehen

brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 23 Part u I Dtage

13 Februar

Deko Neunhäuser

Halle a S

Butter

Handlung

Gr Ulrichstr 24
Leipzigerstr 96

F H Krause
Stearinlichte

unter Garantie nicht tropfend
empfiehlt preiswerth die Drogenhandlung

Gr ritr F A Patz
Nur nach bis Sonn
abend den 16 Febr
Leipzigerstr 45

Verkanf von
Zauberapparaten e
Alle Artikel wieder vor
räthig desgl die berühm

ten Wahrſagekarten

W erhält man gut undo ſeine Uhr ewiſſen
haft reparirt Nur Geiſtſtraße 69 b

L Reinhard
Feder v 1 Glas u Zeiger v 20 Pf
an Die neuen Kapſeln 25 Pf Silb
gall Remont Uhren v 13 M an An
erkannt billigſte Bezugsquelle f Uhren
jeder Gattung

Paratfin Pack 33
Kerzen 10PackZ,20Georg Zeising

Krampfaderkussgesehwüre

Hautkrankhbeiten heilt briefl billigſt
Garantie 25 jährige Praxis

Apotheker F Jekel Breslau Neudorfſtr 3

3 Jehr ab Von neuer
Feinste französ Puter und
und Küken steyr FPoulets

e S S em 2t e te S J c e ee S S S S e iS Se e
erJ e ä c c 2 4 n

Abbruch t Co
500 Cubikmeter Sandſteine

Gr Ulrichstr 28
und verſchiedenes Andere

m cmM Sooffner s
Masken Verleihinstitut

Kl Klausstr 14
hält ſeine ſauberen geſchmackvollen Ko
ſtüme bei billigſter Preisſtellung

beſtens empfohlen

Cigarren e von
Alter Markt 30

Zahlbnkünstler
Gr Steinstr II

dabei noch 5

Ia Stangenspargel
Snac und Liqueure

Steinweg l W de Wundeund ſtets friſchiſt die bayriſcho Alpenbutter das Feinſte was es giebt à Stck 70 Pfg
ſowie Molkereibutter à 65 und 50 Pfg

r Colonialwaaren und Delikateſſen zu ſehr bill Preiſen
d Rabatt Derſelbe wird ſofort in Abzug gebracht oder in Bücher
eingetragen Das Geld iſt nicht nur zu Weihnachten ſondern zu jeder Zeit zu er
heben Man achte genau auf den Namen M anitzseh Steinweg I

Sendung
empfeblen

Uennen Hambg Enten
ung Capaunnen ſranzös

Poularden sehr preiswerthe
Rennthier Rücken und Keulen

Feistes Birkwild und Haselhuhner
Weinsten Wafelauſschniätt
Täglich frische Braunschw und Thüringer Fleisch

und Wurstwaaren hochfeine Mettwurst
Vorzügl Cervelatwurst P 1,30

Gemüse und Früchte Conserven
Empfehlenswerthe junge Erbsen 1 Ko 80 P1,35 M

Punsch Essenzen Arac de Goa echte Jamaiéa Rums
in feinsten Qualitäten billigst

bei

Pvſſel ſBroshä
Fernsprecher 196
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